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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

05629

X

Im östlichen Schlemminer Wald in einer Senke im Laubmischwald ausgeprägter Sumpfseggen-Erlen-Eschenwald, dessen Baumschicht 
überwiegend aus etwa gleichaltrigen Schwarz-Erlen mit vereinzelten Eschen besteht. Die Strauchschicht ist unterschiedlich stark ausgebildet 
und setzt sich aus Eschenjungaufwuchs, Weißdornen, vereinzelten jungen Erlen und randlichen Haseln zusammen. Die Krautschicht ist 
üppig. Sie enthält u.a. Sumpf-, Walzen-, Ufer-, Winkel-,Waldseggen (Carex acutiformis, C. elongata, C. riparia, C. remota,C. sylvestris) sowie 
Sumpf-Pippau (Crepis paludosa, RL-3).
Die Fläche ist durch großräumige Entwässerung gefährdet. Für ihren weiteren Erhalt wird eine Reduzierung der Entwässerung bei 
Fortführung der bisherigen Nutzung empfohlen.
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Ajuga reptans Alnus glutinosa Carex acutiformis Carex remota
Carex sylvatica Crepis paludosa Deschampsia cespitosa Filipendula ulmaria
Fraxinus excelsior Geum rivale Juncus effusus Mentha aquatica
Mercurialis perennis Ranunculus repens

Calamagrostis canescens Carex elongata Cirsium oleraceum Cirsium palustre
Corylus avellana Crataegus monogyna Geum urbanum Lysimachia vulgaris
Myosotis palustris Rubus idaeus


